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Dem Stern folgen… 
 



Liebe Mitchristen in der Pfarrei Maifeld, 

liebe Leserinnen und Leser des Pfarrbriefes, 

 

dem Stern folgen: Das ist ein uraltes Bild dafür, dass Menschen sich auf den Weg 

machen, wenn etwas Großes, etwas Besonderes ihre Sehnsucht weckt. Wenn sie 

einem ganz besonderen Ziel auf der Spur sind. So wie auch die Sterndeuter damals 

vor zweitausend Jahren. Ich stelle mir vor: Sie haben ihren Stern eines Nachts so 

hell am Horizont leuchten sehen, dass sie dachten: Das ist ein Zeichen. Das ist un-

ser Zeichen. Dem müssen wir folgen. Wer weiß, wohin uns dieser Stern führt. Es 

wird eine größere und anstrengende Reise. Und sie werden ihre gewohnte Welt 

für eine Weile verlassen müssen. 

 

Auch das gehört wohl dazu, wenn Menschen ihrem Stern folgen, ihren großen Zie-

len, Ideen oder Träumen: Sie müssen sich trauen, ihr bisheriges Leben hinter sich 

zu lassen. Dann kann es losgehen, mit dem Stern. 

 

Max Feigenwinter beschreibt das sehr schön im folgenden Gedicht: 
 

Unterwegs bleiben dem Ziel entgegen 
Mit dem Glauben, der uns leitet 
Mit der Hoffnung, die uns stärkt 
Mit der Liebe, die uns trägt 
  
Unterwegs bleiben 
Trotz vieler Zweifel 
Trotz vieler Mühen 
Trotz vieler Widerstände 
  
Unterwegs bleiben 
Dem Stern folgen 
Immer wieder still werden 
Und ehrfürchtig danken für das Leben. 
Ich brauche Visionen 
Sehnsüchte und Träume 
Die mir neues Leben verheißen 
Ich brauche den Glauben 
Dass es mehr gibt 
Als ich zählen und messen kann 



 Ich brauche den Mut 
Ja zu sagen und aufzubrechen 
Obwohl mir die Sicherheit fehlt 
  
Ich wünsche uns für die kommende Zeit magische Momente unterm Sternenhim-

mel. Und ich wünsche uns, dass wir uns ab und zu trauen, alte Bahnen zu verlassen 

und neue Wege zu gehen. Vielleicht entdecken ja auch wir einen funkelnden 

Stern… 

 
Andreas Kern, Pfarrer         

 
 

 
 

 

   

     Frohe und gesegnete Weihnachten 
     und einen guten Weg 

     in und durch das Neue Jahr 2025 
     wünschen Ihnen 
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Unsere Gottesdienste u. Veranstaltungen 
vom 01. Dezember – 18. Januar 2025 

 

Samstag 30.11.2024 - Hl. Andreas, Apostel, Fest 
     17:30 h M’maifeld Adventliches Singen des KuBa-Chors  

18:00 h  Polch Vorabendmesse 
     18:30 h Naunheim Kino in der Kirche  

(für Kinder ab 6 Jahre und Eltern) 
   

Sonntag 01.12.2024 - 1. Adventssonntag 
09:00 h  Kollig Hl. Messe 
10:30 h  M´maifeld Hochamt 

     10:30 h Mertloch Kinderkirche 
     16:00 h Mertloch „Mertlocher Advent“ 

17:00 h  Kollig Adventsfenster (Kirche) 
   

Dienstag 03.12.2024 - Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, Glaubensbote 
10:30 h  M‘maifeld Hl. Messe im Seniorenzentrum 

   

Mittwoch 04.12.2024 - Sel. Adolph Kolping; Hl. Barbara, Märtyrin 
18:30 h  Wierschem Hl. Messe 

   

Donnerstag 05.12.2024 
09:30 h  Polch Hl. Messe 

   

Freitag 06.12.2024 - Hl. Nikolaus   Herz-Jesu-Freitag 
18:30 h  Gierschnach Hl. Messe anl. Patronatsfest 
19:00 h  Polch Eucharistische Anbetung (Andacht und Stille) 

     18:00 h Mertloch Friedensgebet 
   

Samstag 07.12.2024 - Hl. Ambrosius, Bischof, Kirchenlehrer 
16:00 h  Mörz Andacht anl. Adventsmarkt 
18:00 h  Gappenach Vorabendmesse  

mit der Kolpingfamilie Gappenach 
   

Sonntag 08.12.2024 - 2. Adventssonntag 
09:00 h  Mertloch Hl. Messe 
10:30 h  Polch Hochamt 
15:00 h  Mörz Andacht anl. Adventsmarkt 
17:00 h  Gering Adventsfenster (Kirche) 



     17:00 h Kaan Klangschalenspiel  
   

Montag, 09.12.2024 
    18:00 h  Kollig Lichterweg zum Hochkreuz in Kollig 

kfd im Dekanat Maifeld-Untermosel in Zusammenar-
beit mit der kfd Kollig 

 
Dienstag 10.12.2024 

10:30 h  M‘maifeld Hl. Messe im Seniorenzentrum 
   

Mittwoch 11.12.2024 - Hl. Damasus I., Papst 
18:30 h  Gering Hl. Messe 

   

Donnerstag 12.12.2024 
     15:00 h Kaan Adventsbesinnung der kfd Polch im Bürgerhaus 

(gemütliches Beisammensein mit Kaffee und Kuchen) 
18:30 h  Einig Roratemesse zum Luziafest 

   

Freitag 13.12.2024 - Hl. Luzia, Jungfrau, Märtyrin; Hl. Odilia, Äbtissin 
06:30 h  M´maifeld Roratemesse in der Turmkapelle  

mit anschl. Frühstück im Pfarrheim 
   

Samstag 14.12.2024 - Hl. Johannes vom Kreuz, Kirchenlehrer 
     17:00 h M´maifeld Vorabendmesse 

19:00 h  Polch Adventskonzert des Musikvereins 
   

Sonntag 15.12.2024 - 3. Adventssonntag 
09:00 h  Naunheim Hl. Messe 
10:30 h  Polch Hochamt 
17:00 h  Kollig Adventsfenster (Kirche) 

   

Dienstag 17.12.2024 
10:30 h  M‘maifeld Hl. Messe im Seniorenzentrum 

   

Mittwoch 18.12.2024 
18:30 h  Lasserg Hl. Messe 

  
  



Donnerstag 19.12.2024 
09:30 h  Polch Hl. Messe im Seniorenzentrum 

   
 Freitag 20.12.2024  

18:00 h  Pillig Wort-Gottes-Feier mit Weitergabe des Friedenslichts 
anschl. Glühwei(h)nacht 

18:00 h  Mertloch Friedensgebet mit Weitergabe des Friedenslichtes 
   

Samstag 21.12.2024 
    18:00 h 

18:00 h  
Kaan 
M´maifeld 

„Kaaner Weihnacht“ 
Wortgottesdienst mit Weitergabe des Friedenslichtes 

   

Sonntag 22.12.2024 - 4. Adventssonntag 
09:00 h  Pillig Hl. Messe 
10:30 h  Polch Hochamt 
17:00 h  Gering Adventsfenster (Kirche) 

   

Montag 23.12.2024 
 ab 17:00 h Mertloch Adventsfenster (Kirche) 

   

Dienstag 24.12.2024 - Heilig Abend 
     15:00 h Kalt Krippenfeier (Kirche) 

15:30 h  Polch Krippenfeier (Marktplatz) 
     16:00 h Einig Krippenfeier (Kirche) 

16:30 h  Kollig Krippenfeier (Kirche) 
     16:30 h Naunheim Krippenfeier (Kirche) 

17:00 h  Polch Christmette 
musikalische Gestaltung durch die Chorgemeinschaft Kirchenchor Polch und 
Münsterchor 

22:00 h  M´maifeld Christmette  
musikalische Gestaltung durch die Stadtkapelle Münstermaifeld 

  

Mittwoch 25.12.2024 - Weihnachten, Hochfest der Geburt des Herrn 
Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk ADVENIAT 

09:00 h  Gappenach Hirtenamt 
10:30 h  Mertloch Festhochamt 

   

Donnerstag 26.12.2024 - Zweiter Weihnachtstag 
09:00 h  Kollig Hl. Messe 
10:30 h Pillig Hl. Messe 



 Freitag 27.12.2024 - Fest des Apostels u. Evangelisten Johannes 
18:30 h  Keldung Hl. Messe mit Johannesweinsegnung 

  (bitte Wein mitbringen, der gesegnet werden soll) 

Samstag 28.12.2024 - Fest der unschuldigen Kinder 
Kollekte für die Familienseelsorge 

18:00 h  Polch Vorabendmesse 
 
Sonntag 29.12.2024 - Fest der Heiligen Familie 
Kollekte für die Familienseelsorge 

10:30 h  M´maifeld Hochamt 
     17:00 h M’maifeld Weihnachtskonzert der Stadtkapelle 

   

Dienstag 31.12.2024 - Hl. Silvester 
     16:00 h Einig Andacht zum Jahresschluss 

17:00 h  Kalt Jahresschlussmesse  
mit Te Deum u. eucharist. Segen 

 

Mittwoch 01.01.2025 - Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria 
15:00 h  Gering Singen an der Krippe 
17:00 h  Naunheim Festhochamt zum Jahresbeginn  

mit Te Deum u. eucharist. Segen 
   

Donnerstag 02.01.2025 - Hl. Basilius der Große, Bischof, Kirchenlehrer;   
Hl. Gregor von Nazianz, Bischof, Kirchenlehrer 

18:30 h  Metternich Hl. Messe 
   

Freitag 03.01.2025 - Herz-Jesu-Freitag, Heiligster Namen Jesu 
19:00 h  Münstermaifeld Eucharistische Anbetung (Andacht und Stille) 

   

Samstag, 04.01.2025 
     18:00 h  M’maifeld Vorabendmesse 

   

Sonntag, 05.01.2025 
       9:00 h Mertloch Hl. Messe 
     10:30 h Polch Hochamt 

   

Montag 06.01.2025 - Erscheinung des Herrn (Hochfest) 
     18:30 h Gering Festmesse 
 



 Dienstag, 07.01.2025 
     10:30 h M’maifeld Hl. Messe im Seniorenzentrum 

   

Donnerstag 09.01.2025 
       9:30 h Polch Hl. Messe im Seniorenzentrum 

18:00 h  Wierschem Hl. Messe (Stadtpfarrer Johannes Graf zu Eltz) 
   

Freitag 10.01.2025 
18:00 h  M´maifeld Aussendungsfeier für die Sternsinger der                

gesamten Pfarrei Maifeld 
   

Samstag, 11.01.2025 
     18:00 h Kaan Vorabendmesse 

   

Sonntag, 12.01.2025 
       9:00 h Gappenach Hl. Messe 
     10:30 h M’maifeld Hochamt 
 

Dienstag 14.01.2025 
     10:30 h M’maifeld Hl. Messe im Seniorenzentrum 

14:30 h  Pillig Wortgottesdienst  
mit Spendung der Krankensalbung 

   

Freitag 17.01.2025 - Hl. Antonius, Mönchsvater 
18:00 h Mörz „Beten mit Körper, Geist und Seele“                               

im Kursraum Brechtel (fester TeilnehmerInnenkreis) 
18:00 h  Mertloch Friedensgebet 

     19:00 h Einig Hl. Messe zum Sebastianustag der Schützenbru-
derschaft Einig 

   

Samstag, 18.01.2025 
     10:00 h Naunheim Katechesetag mit den Kommunionkindern 
     18:00 h M’maifeld Vorabendmesse 
 

ÄNDERUNGEN DER GOTTESDIENSTORDNUNG KÖNNEN MÖGLICH SEIN. 
BEACHTEN SIE BITTE DIE HINWEISE IN DER GOTTESDIENSTORDNUNG IN DEN „MAIFELDER 

NACHRICHTEN“ UND AUF DER HOMEPAGE.  
DIE MESSINTENTIONEN FINDEN SIE IN DEN „MAIFELDER NACHRICHTEN“ 



AKTUELLES AUS DER PFARREI MAIFELD     

 
Jahresrückblick 2024 
Gegen Ende des Jahres möchte ich gerne mit Ihnen auf dieses Jahr schauen. Einige 
Veranstaltungen, Aktionen und Aktivitäten in unserer Pfarrei möchte ich beispiel-
haft noch einmal in Erinnerung rufen. 

• Die Sternsingeraktion ist i. d. R. immer die erste große Aktion im neuen 
Jahr. Viele Kinder und Jugendliche haben den Segen des neugeborenen 
Gotteskindes zu den Menschen gebracht und dabei auf diesem Wege über 
27.887,07 Euro für Kinder in Not gesammelt. 

• Die Erstkommunionfeiern fanden in diesem Jahr in Polch, Naunheim und 
Münstermaifeld statt. 58 Kinder haben zum ersten Mal das Brot des Le-
bens empfangen. 

• Auch die Firmvorbereitung – die wieder auf der Ebene des Pastoralen 
Raumes erfolgte – fand ihren gottesdienstlichen Abschluss mit zwei Got-
tesdiensten am 16. November. Jugendpfarrer Dominic Lück spendete 107 
Jugendlichen das Firmsakrament in der Münstermaifelder Kirche. 

• Die beliebte Ameland-Freizeit fand im August wieder statt.  

• Rund 30 Ehepaare feierten am 10. November einen Dankgottesdienst für 
die Ehejubilare mit. Die Chorgemeinschaft Münsterchor/Kirchenchor 
Polch hatte die musikalische Gestaltung. 

• Am 08. September wurde ein Fest an der renovierungsbedürftigen Heilig-
Kreuz-Kapelle gefeiert. Im Anschluss an die Hl. Messe wurde Pfarrer Kern 
vom Förderverein St. Gangolf und Hl.-Kreuz-Kapelle ein Scheck von vor-
erst 55.000 Euro zugunsten der Renovierungsarbeiten an der Kapelle 
überreicht. 

• In einem Familiengottesdienst, zu dem sich am 13. Oktober rund 80 Per-
sonen auf den Weg zur Geringer Mühle gemacht haben, wurde Gott für 
die diesjährige Ernte gedankt. Das anschließende „Mitbring-Picknick“ lud 
zu Begegnung und Austausch ein. 

• Der Pfarrgarten in Polch wird ebenfalls wieder häufiger genutzt und von 
Ehrenamtlichen bepflanzt und gepflegt.  

• Das Format „Gottesdienst am anderen Ort“ hat sich bereits gut in unserer 
Pfarrei etabliert. 

• In den Kirchenbüchern können wir für das Kalenderjahr 2024 folgendes 
lesen (Stand: 12. Nov. 2024): 43 Kinder wurden getauft, von 101 Men-
schen hieß es Abschied zu nehmen. Leider haben 100 (Stand 12. Nov. 
2024) Menschen ihren Austritt aus der kath. Kirche erklärt. 4 Paare haben 



innerhalb unserer Pfarrei kirchlich geheiratet, zwei Paare haben auswärts 
geheiratet. Die Pfarrei hat 7.948 (Stand: 12.11.2024) Mitglieder. 

• Natürlich prägten verschiedene Bau- u. Sanierungsmaßnahmen an unse-
ren kirchlichen Gebäuden das Jahr: Sanierung des „Paradieses“ (Eingangs-
bereich) an der ehemaligen Stiftskirche Münstermaifeld, Verkauf Pfarr-
haus Pillig, Heizung Kirche Polch, Renovierung Pfarrbüro Münstermaifeld, 
Renovierung Heilig-Kreuz-Kapelle Mertloch u.v.m.  

• Die sog. „Lokalen Teams“ in den einzelnen Orten haben sich in diesem 
Jahr an der Gestaltung des kirchlichen Lebens in unserer Gemeinde betei-
ligt. 

• … 

Herzlich danke ich allen, die sich in unserer Pfarrei Maifeld einbringen und das            
Gemeindeleben mitprägen und mit Leben füllen. Auch wenn wir weniger werden 
gibt es immer noch viele Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die der Kirche vor 
Ort „ein Gesicht geben“.  
 
Danke sage ich dem Pastoralteam und dem Büroteam für ihren Einsatz. Danken 
möchte ich den Küsterinnen u. Küstern, den Reinigungskräften und unseren Kir-
chenmusikern.  Ein großes Dankesschön geht an die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Rendantur in Kaisersesch. Den Städten und Ortsgemeinden und Verei-
nen danke ich für das gute und unkomplizierte Miteinander. Und natürlich möchte 
ich den Verantwortlichen in der evangelischen Gemeinde Maifeld mit ihrer neuen 
Pfarrerin Susanne Albrecht herzlich danken. 
              Andreas Kern, Pfarrer 
__________________________________________________________________ 
 
 
 
 
 

2024   2025 
 
 



 
Neue Wege in der Kath. Kindertagesstätte St. Georg in Polch 
Unsere Kita geht neue Wege in der pädagogischen Betreuung.  
Das Ziel: Kinder individuell fördern und Bedürfnisse berücksichtigen. Dabei set-
zen wir die gesetzlichen Vorgaben nicht nur um, sondern steigern auch die Quali-
tät.  
Im neuen KiTa Jahr 2024/2025 starteten die Vorschulkinder der Kath. KiTa St. 
Georg gemeinsam in ihrer neuen, eigenen Gruppe in ihr letztes KiTa Jahr.  
Die Kinder waren begeistert bei der Sache und freuten sich darauf in Ihre „neue“ 
Gruppe zu gehen und jetzt als die „Großen“ der Kita gemeinsam das letzte KiTa 
Jahr zu erleben, eigene Projekte zu planen und sich als „Gruppe“ gemeinsam 
entwicklungsgerecht auf den Übergang von der KiTa in die Grundschule vorzube-
reiten. 
Dieser Neuerung gingen einige Überlegungen voraus, die das Team der KiTa in 
einem gemeinsamen Prozess miteinander überlegt, abgewogen und diskutiert 
haben.  
Begleitet wurde der Prozess von einer Referentin für Frühpädagogik und wurde 
den Eltern der KiTa an einem Info Nachmittag erläutert und nähergebracht.  
Abschließend lässt sich sagen, dass diese Veränderung viele neue Prozesse in 
Gang gesetzt hat und die Kinder in den einzelnen Bereichen und Gruppen ent-
wicklungsgerechter betreut werden können.  
Eine reflektierte Einschätzung lässt sich sicherlich erst nach einiger Zeit festhal-
ten, aber aktuell sind alle Beteiligten wie Kinder, päd. Mitarbeiter, Eltern und 
Träger von der Umsetzung positiv überzeugt.  
Wir freuen uns darauf, die Entwicklung der pädagogischen Arbeit der KiTa wei-
terhin anzupassen und die Bedürfnisse der Kinder dabei bestmöglich zu beach-
ten.  
Haben Sie Fragen zu unserem Konzept, sprechen Sie uns gerne an oder schreiben 
uns unter: Kita-st-georg-polch@kita-ggmbh-koblenz.de 

mailto:Kita-st-georg-polch@kita-ggmbh-koblenz.de


 

Foto: Privat 

      Renate Huhn, Kita-Leitung 
__________________________________________________________________ 
    
 
 
 

 

Spenden für den Druck des Monats-Pfarrbriefs können gerne auf folgen-
des Konto der Kirchengemeinde Maifeld überwiesen werden: 

 
Pax-Bank-Trier IBAN: DE72 3706 0193 3003 0740 12 

 

 

 
 



Neues aus der Kommunionvorbereitung 
Das nächste Treffen der Kommunionkinder ist am Samstag, 
07. Dezember. Wir treffen uns wie immer im Pfarrheim/Kir-
che Naunheim. Bei diesem Treffen geht es um „Advent – 
Weihnachten“. In den Gottesdiensten am 1. und 2. Advent 
gibt es wieder die Möglichkeit, eine Gebetspatenschaft für 
ein Kommunionkind zu übernehmen. Die Kinder gestalten 

dazu Gebetskärtchen mit dem Namen und dem Daumenabdruck des Kindes. Diese 
werden dann nach den Gottesdiensten verteilt. Herzliche Einladung für die Kinder 
und deren Familien zu beten! 
 

Andreas Kern, Pfarrer 
__________________________________________________________________ 

 
Heizen in unseren Kirchen – „Winterkirche“ Kaan 

Das Thema „Sparen“ ist auch in diesem Winter wie-
der Thema und macht auch nicht vor unserer Kir-
chengemeinde Halt. Die Kirchen werden wieder 
„sparsam“ geheizt sein. Bitte ziehen Sie sich warm 
an und haben Sie bitte Verständnis für diese Maß-
nahme. Die Energiekosten in unserer Pfarrei sind 
enorm! 

 

Die Heizungssituation in der Polcher Kirche ist schwierig. Daher wird ab dem Drei-

königstag bis Mitte März die Kirche in Kaan zur „Winterkirche“ für Polch (Aus-

nahme ist die „Narrenmesse“ am 08.02.). Das heißt konkret: alle Gottesdienste 

werden in dieser Zeit in der Christkönig-Kirche in Kaan stattfinden. Durch Stühle 

werden wir die Sitzplatzmöglichkeiten erweitern, sodass für alle Platz sein wird. 

Wir bitten um Beachtung und um Ihr Verständnis. 

                                                             
Verwaltungsrat der Kirchengemeinde Maifeld 

 

 
Projekt „Heute will ich bei dir zu Gast sein“ 
Die Heizkosten sind ein hoher Kostenfaktor im Haus-
halt unserer Kirchengemeinde. Aus diesem Grund 
werden wie bereits in letzten beiden Jahren in den 
Monaten Januar, Februar und Anfang März die 



Wochentagsmessen ausfallen. Das heißt aber nicht, dass es keine Gottesdienste 
mehr in dieser Zeit gibt, sondern dass wir andere (warme bzw. besser zu wär-
mende) Orte suchen und dort miteinander Eucharistie feiern. 
Daher wird es ab Mitte Januar wieder das Projekt „Heute will ich bei dir zu Gast 
sein“ geben. In den letzten 2 Jahren haben wir damit sehr gute Erfahrungen ge-
macht. Sie (als Einzelne/r oder als Familie) sind der oder die Einladende zu einem 
Gottesdienst (Hl. Messe) bei sich zu Hause. Sie laden nicht nur den Priester ein, 
sondern noch weitere Gäste wie Sie möchten bzw. wie Sie Platz haben. Wir feiern 
dann gemeinsam – so wie die ersten Christen – im Haus bzw. in der Wohnung 
Eucharistie. Wenn Sie Gastgeberin bzw. Gastgeber sein möchten, dann melden Sie 
sich bitte bei mir. Trauen Sie sich neue und andere Wege zu gehen. 

Andreas Kern, Pfarrer 
__________________________________________________________________ 

 
Heiliges Jahr 2025 
Das Heilige Jahr 2025 in Rom wird unter dem Leit-
wort „Pilger der Hoffnung“ stehen und greift damit 
ein zentrales Thema von Papst Franziskus auf. Es ist 
ein sogenanntes ordentliches Heiliges Jahr, das alle 
25 Jahre stattfindet. Die Stadt Rom rechnet für 2025 
mit rund 45 Millionen Pilgerinnen und Pilgern, Be-
sucherinnen und Besuchern. Für das Heilige Jahr 
2025 hat Papst Franziskus festgelegt, dass es mit 
der Öffnung der Heiligen Pforte in der Heiligen 

Nacht im Petersdom am 24. Dezember 2024 beginnt. 
Das Logo zeigt vier stilisierte Personen, die auf die Menschheit hinweisen, die aus 
vier Regionen der Erde stammt. Sie umarmen sich gegenseitig, um die Solidarität 
und Geschwisterlichkeit zu betonen, die die Völker verbindet. Eine Person klam-
mert sich an das Kreuz. Es soll nicht nur das Zeichen für den Glauben sein, das die 
Person umarmt, sondern es steht auch für die Hoffnung, die niemals aufgegeben 
werden darf. Denn wir brauchen sie immer und besonders in schwierigen Zeiten. 
Die Wellen, in denen sich die Personen bewegen, sind aufgewühlt, um zu zeigen, 
dass man auf dem Pilgerweg des Lebens nicht immer in ruhigen Wassern geht. Oft 
verstärken und intensivieren persönliche Schicksale und weltweite Ereignisse den 
Ruf nach Hoffnung. Deshalb wurde der untere Teil des Kreuzes betont, der sich 
verlängert und zu einem Anker wird, der sich der Wellenbewegung entgegensetzt. 
Der Anker steht für die Hoffnung. Auch Seeleute verwenden den Begriff „Anker 
der Hoffnung“ für den Reserveanker, der von Schiffen für Notmanöver genutzt 
wird, um das Schiff in Stürmen zu stabilisieren. 

https://www.dbk.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=35783&md5=1de93109dcd2551321ea2aa704737897b3df5f8a&parameters%5B0%5D=eyJ3aWR0aCI6IjgwMG0iLCJoZWlnaHQiOiI2MDBtIiwiYm9keVRhZyI6Ijxib2R5&parameters%5B1%5D=IHN0eWxlPVwibWFyZ2luOjA7IGJhY2tncm91bmQ6I2ZmZjtcIj4iLCJ3cmFwIjoi&parameters%5B2%5D=PGEgaHJlZj1cImphdmFzY3JpcHQ6Y2xvc2UoKTtcIj4gfCA8XC9hPiIsImNyb3Ai&parameters%5B3%5D=OiJ7XCJkZWZhdWx0XCI6e1wiY3JvcEFyZWFcIjp7XCJ4XCI6MCxcInlcIjowLFwi&parameters%5B4%5D=d2lkdGhcIjoxLFwiaGVpZ2h0XCI6MX0sXCJzZWxlY3RlZFJhdGlvXCI6XCJOYU5c&parameters%5B5%5D=IixcImZvY3VzQXJlYVwiOm51bGx9fSJ9


Darüber hinaus soll das Logo verdeutlichen, dass der Pilgerweg keine individuelle, 
sondern eine gemeinschaftliche Unternehmung ist, die von einer wachsenden Dy-
namik geprägt ist, die immer mehr zum Kreuz hinstrebt. Das Kreuz selbst ist nicht 
statisch, sondern ebenso dynamisch: Es beugt sich der Menschheit entgegen, als 
ob es ihr entgegenkäme und sie nicht allein ließe, indem es die Gewissheit der 
Gegenwart und die Sicherheit der Hoffnung bietet. Gut sichtbar ist schließlich in 
grüner Farbe das Motto des Heiligen Jahres 2025 zu sehen: „Pilger der Hoffnung“. 
Quelle: www.dbk.de/themen/heiliges-jahr-2025 
Auch in unserer Pfarrei werden wir im Laufe des Jahres Akzente setzen und die 
Gedanken und Impulse in unsere Gottesdienste und Veranstaltungen einfließen 
lassen. Nähere Infos finden Sie dann im Pfarrbrief, auf der Homepage oder im Mit-
teilungsblatt. 

Andreas Kern, Pfarrer 
_________________________________________________________________ 

Eucharistische Anbetung 

Bitte beachten Sie die Termine zur 
Eucharistischen Anbetung in der 
Gottesdienstordnung! Herzliche Einladung 
mitzubeten in den Anliegen der Welt! 

 
         Die Initiativgruppe „Eucharistische Anbetung“ 
__________________________________________________________________ 

 
 

Die Projektgruppe „Gottesdienst am 
anderen Ort“ trifft sich am Montag, 27. 
Januar 2025 im Pfarrhaus 
Münstermaifeld zur Planung der 
Gottesdienste im Jahr 2025. Wer Zeit und 
Lust hat mitzuarbeiten, ist herzlich zum 
Treffen um 19.00 Uhr eingeladen.  

 
Andreas Kern, Pfarrer 

__________________________________________________________________ 

 
 
 



Warum ich in der Kirche bleibe… 
Im letzten Pfarrbrief (Nr. 07/2024) habe ich einen Artikel zum Thema „Kirchenaus-
tritt“ verfasst. Darin habe ich gefragt: Warum bleiben Sie in der Kirche? Ich habe 
Sie eingeladen, mir eine Rückmeldung zu schreiben, warum Sie in der Kirche blei-
ben. Die Rückmeldungen waren bisher „überschaubar“. Einige Statements habe 
ich bekommen, die ich hier veröffentlichen darf: 
 
Stefanie Gräf aus Mertloch schreibt: 
Ich bleibe in der Kirche, weil sie für mich wie ein Zuhause ist. Egal wie lange ich nicht im 
Gottesdienst oder überhaupt im Kirchengebäude war, empfinde ich die Kirche immer als 
einen sicheren und beständigen Ort. Diesen suche ich sowohl in Krisenzeiten, als auch zur 
Festigung und Überprüfung meiner eigenen Werte und Überzeugungen auf. Die Einflüsse 
und Informationen, denen wir in diesen Zeiten ausgesetzt sind, machen die Kirche für mich 
heutzutage wichtiger und bedeutsamer denn je. 

 
Winfried Röser aus Polch schreibt: 
Der Glaube an Gott und seinen Beistand, verbunden mit der Tatsache, dass 
praktizierter Glaube einer Gemeinschaft bedarf. Das Bewusstsein, dass man eine Gemein-
schaft nicht für das Fehlverhalten einzelner verantwortlich machen kann. 
Die Kirche als Träger vieler sozialer und karikativer Einrichtungen und 
Errungenschaften. 
In der Kirche bleiben bedeutet aber auch, sich kritisch mit Glaubens- 

und Institutionsfragen auseinanderzusetzen. 
 
Von Ingrid Lenarz, Polch stammt folgende Rückmeldung: 
(…) weil ich hier zufällig reingeboren wurde.  Weil es ein Stück Heimat ist.  Weil ich auf die 
Liebe Gottes vertraue, seine Liebe zu uns Menschen. Weil er uns freien Willen lässt, obwohl 
ihn die Resultate bestimmt nicht immer freuen.  Weil gestern Abend die Messe in Polch mir 
sehr gutgetan hat, eine Predigt ohne Zeigefinger und ohne gähnende Leere und Besserwis-
sen, mit der Botschaft. Vertrauen ist halt doch schwer, eher der Gedanke, liebe deinen 
nächsten wie Dich selbst. Vertrauen heißt für   m i c h, es wird für mich geregelt (…) Und 
auch weil für unsere lieben Verstorbenen   m i t Familien gebetet werden darf, war eine 
Zeitlang nicht möglich... Ich bin noch in der Kirche, weil ich hoffe, so wie diese Ansicht wer-
den sich hoffentlich auch andere kirchliche Probleme auflösen...sprich Gleichheit der Ge-
schlechter und Aufhebung des Zölibats, dass doch mehr belastet als nutzt (…). 

 
Herzlichen Dank für die Rückmeldungen.  
Warum bleiben Sie in der Kirche? Schreiben Sie es mir! Im nächsten Pfarrbrief 
werden weitere Statements veröffentlicht.  
 

Andreas Kern, Pfarrer 
 



Abschied Küsterin Metternich 
Am 06. November wurde Frau Anni Eberz im Rahmen der Hl. Messe als Küsterin 
der Kirche St. Praxedis in Münstermaifeld-Metternich in den wohlverdienten Ru-
hestand verabschiedet. Pfarrer Kern hob in einer kurzen Ansprache hervor, dass 
Frau Eberz in ihrer 15-jährigen Tätigkeit immer „vor Ort“ und „immer ansprech-
bar“ war für alle Belange, die die Kirche in Metternich betrafen. Er dankte ihr für 
ihre langjährige Sorge um die St. Praxedis-Kirche und überreichte ihr als Danke-
schön einen Blumenstrauß und ein Gutscheinpräsent.  
Im Anschluss daran bedankte sich Udo Seifert, im Namen des „Gesellenvereins 
Metternich“, ebenfalls bei Frau Eberz für ihr unermüdliches Engagement rund um 
die Kirche in Metternich.  
An Sonntagen bleibt die Kirche für das persönliche Gebet weiterhin geöffnet. 
 

 
Foto: Privat 

     Tanja Lellmann-Esch, Pfarrsekretärin 

 
            
 
 



Neues aus der kfd-Ortsgruppe Münstermaifeld  
 
Den ganzen Sommer über trafen sich Frauen aus Münster-
maifeld und Umgebung am Eulenturm zu Boule-Spiel. Das 
gemeinsame Spiel macht den Frauen viel Freude und inzwi-
schen nehmen so viele Frauen teil, dass in mehreren Grup-
pen gespielt werden kann. Nachdem man sich anfänglich 
samstags alle 14 Tage traf, ist mittlerweile jeden Samstag 
das Boule spielen angesagt, sofern es nicht regnet. 
Da ab November das Wetter zu schlecht für das Boule-Spiel 
ist, können sich die Frauen nun bis Ende März in der Zeit 
von 15 -17 Uhr zu Spielnachmittagen im Pfarrheim treffen, 
sofern die Räumlichkeiten frei sind. 

Auch der Kreativkaffee jeden 
Montag im Pfarrheim erfreut 
sich großer Beliebtheit. In der 
Zeit von 15-17 Uhr treffen sich 
handarbeitsbegeisterte Frauen 
bei Kaffee und Kuchen und stri-
cken, was das Zeug hält. Außer 
diesen wöchentlichen Treffen 
gab es zwei weitere Angebote 
im letzten Halbjahr.  

Im September den 
Sommerausflug der kfd-Ortsgruppe Münstermaifeld nach Treis-Karden  

Die Frauen der kfd-
Ortsgruppe Münster-
maifeld unternahmen 
ihren diesjährigen 
Sommerausflug nach 
Treis-Karden – getreu 
dem Motto: „Warum 
in die Ferne schweifen, 
wenn das Gute doch so 
nah?“. Oftmals kennt 
man die direkte Umge-
bung kaum, deshalb 

entschied man, Treis-Karden zu besuchen, denn es gibt zwischen Münstermaifeld 
und Treis-Karden viele Parallelen, wie etwa die Stiftskirchen, Stiftsbezirke und die 
zahlreichen historischen Gebäude. 



Der Nachmittag begann mit einer Führung durch die ehemalige Stiftskirche St. 
Castor. Ein erfahrener Stadtführer vermittelte mit viel Sachverstand und unter-
haltsamen Geschichten Wissenswertes über die Stiftskirche. Besonders beeindru-
ckend war der Besuch des Kellers unter der Apsis, in dem bei archäologischer  Gra-
bungen Fundamentreste einer älteren Apsis zu sehen sind, die zu einem Vorgän-
gerbau gehören. Heute finden in dem Raum Andachten statt.  
Im Anschluss wurde das beeindruckende Innere der Stiftskirche erkundet, wobei 
der einzigartige spätgotische Altaraufsatz, der um 1420 aus heimischem Ton ge-
fertigt wurde, besondere Aufmerksamkeit erhielt. 
Die Führung setzte sich im Stiftsmuseum neben der Kirche fort. Hier boten kelti-
sche, römische und fränkische Fundstücke Einblicke in 2000 Jahre Ortsgeschichte. 
Auch die Kunstschätze des ehemaligen Kollegiatstifts St. Castor fanden großen An-
klang. 
Nach fast zwei Stunden Führung genossen die Teilnehmerinnen bei strahlendem 
Wetter eine wohlverdiente Kaffeepause. Einige nutzten die Zeit anschließend für 
einen Spaziergang durch den Ortsteil Karden, wo sie historische Gebäude wie das 
Burghaus, den „Chorbisch“, die ehemalige Stiftsschule und verschiedene Fach-
werkhäuser von außen besichtigten. 
Den Abschluss des gelungenen Ausflugs bildete ein gemeinsames Abendessen im 
Schlosshotel Petry, das mit ausgezeichnetem Essen einen schönen Tag perfekt ab-
rundete. 
Und das Vinokino im November - Ein Abend voller Leichtigkeit und Lachen 
Traditionell kommen Frauen im November beim Vinokino zusammen, um bei ei-
nem guten Glas Wein und Knabbereien einen besonderen Filmabend zu genießen. 
Während in den vergangenen Jahren oft sozialkritische Filme oder Werke mit 
Frauenthemen im Fokus standen, die anschließend zu anregenden Diskussionen 
führten, sollte es dieses Jahr etwas anders sein. 
Angesichts der von vielen als düster und herausfordernd empfundenen Zeiten 
entschied man sich bewusst für eine leichtere Note. Mit einer älteren, amerikani-
schen Komödie und einem charmanten „Seltsamen Paar“ wurde das Publikum auf 
heitere Weise für kurze Zeit abgelenkt und zum Lachen gebracht. Die Komödie 
schenkte den Besucherinnen einen Abend voller Freude und Entspannung. 
Auch das kulinarische Begleitprogramm konnte sich sehen lassen: Neben einem 
hervorragenden Glas Wein wurden dieses Jahr leckere Fingerfood-Spezialitäten 
serviert, die den geselligen Rahmen perfekt abrundeten. 
Schon jetzt können sich die Teilnehmerinnen auf das nächste Vinokino freuen. Der 
nächste Abend ist für den 14. Februar geplant – ein Termin, den man sich im Ka-
lender vormerken sollte! 
Bei all diesen Gelegenheiten bot sich den Frauen die Gelegenheit, die Natur zu 
genießen und die Gemeinschaft noch mehr zu stärken. Diese Aktivitäten zeigen 



auch, wie vielseitig das Engagement der Frauen ist und wie wichtig ihnen das ge-
meinsame Erleben von Freizeit und Kreativität ist. 
Der Termin für die Jahreshauptversammlung der kfd-Ortsgruppe Münstermaifeld 
steht auch schon fest. Sie wird am 25. Januar 2025, im Anschluss an das in der 
Kirche gehaltene Weltfriedensgebet, im Pfarrheim stattfinden. 

 
Gabriele Vogt, Vorsitzende 

Herzliche Einladung zu weihnachtlichen Gottesdiensten in Kalt 

Am Heiligen Abend findet um 15.00 
Uhr eine Krippenfeier für Jung und 
Alt in der festlich geschmückten St. 
Markus Kirche statt. Gemeinsam 
wollen wir die Geburt Jesu feiern 
und uns besinnlich auf das Christ-
fest einstimmen. Das „Kalter Christ-
kind“ wird in diesem Gottesdienst 
erstmals seinen diesjährigen zent-
ralen Auftritt finden und in beson-
derer Weise die Kinder in der Kirche 
aufsuchen.  
Darüber hinaus findet am frühen Silversterabend, den 31.12., um 17.00 Uhr, der 
zentrale Jahresschlussgottesdienst der Pfarrei Maifeld in der St. Markus Kirche 
statt. Diesen feiern wir in feierlich gewohnter Weise mit anschließenden eucha-
ristischen Segen und festlichen Te Deum. Die Möglichkeit des „Krippchen gucken“ 
in der Kirche, besteht täglich vom 24.12. bis zum 06.01. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. 

Torsten Probstfeld, Förderverein St. Markus-Kirche 
__________________________________________________________________ 

 
Neues aus den Räten 
 
Der Pfarrgemeinderat trifft sich am 15. Januar 2025 um 
19:30 Uhr zu seiner nächsten Sitzung im Pfarrheim Münster-
maifeld. 

       Birgit Theis, Vors. PGR 
 

 

Foto: Privat 



Aktion „Wanderkerze“ 
Um den 1. Advent werden in einigen unserer Orte ver-
schiedene Kerzen mit einer Impulsmappe losgeschickt, so 
wie in den letzten beiden Jahren auch. An jedem Tag soll 
die Kerze mit Mappe an eine andere Person weitergege-
ben werden. Die Impulse in der Mappe laden ein zum In-
nehalten und zum Gebet. Alle Kerzen sollen dann ihren 
Weg durch unsere Pfarrei finden und an Weihnachten in 

einer unserer Kirchen an der Krippe abgestellt werden. Die „wandernden Kerzen“ 
werden dann vielleicht dazu beitragen, sich inhaltlich auf das kommende Weih-
nachtsfest vorzubereiten. Eventuell kommt die Kerze ja auch zu Ihnen…. 
 

Andreas Kern, Pfarrer 
 

Weihnachtsmarkt in Mörz am 2. Ad-
vent (7. und 8. Dezember 2024)  
Offene Kirche und musikalische Ad-
ventsandachten  
Auch die Kirche beteiligt sich am Weih-
nachtsmarkt in Mörz. Wie jedes Wochen-
ende sind die Türen der Kirche in Mörz als 
Raum der Stille und des Gebetes geöff-
net. Viele Menschen suchen an diesem 
Wochenende die Kirche als spirituellen 
Raum auf  um äußerlich und innerlich zur 
Ruhe zu kommen, um einen Moment aus dem Alltag herausgenommen zu sein, 
um eine Kerze anzuzünden, für andere zu beten, in einem geschützten Raum 
durchzuatmen, Trost zu finden  oder auch ganz gezielt unsere Andachten zu besu-
chen. 
Wir laden jeweils am Nachmittag gemeinsam mit den Calmonter Alphornbläsern 
zu einer musikalischen Adventsandacht ein:  Samstag, den 07.12. um 16.00 Uhr 
und Sonntag, den 08.12. um 15.00 Uhr. Unterbrechen Sie den Gang über den 
Weihnachtsmarkt und nehmen Sie sich Zeit für gemeinsames Beten, Singen, Zu-
hören und etwas Stille. Gestärkt mit dem Segen können sie den Gang über den 
Weihnachtsmarkt fortsetzen. 

Lokales Team Mörz 
__________________________________________________________________ 

Bild: Markus Weinländer; pfarrbriefservice.de 



 

Im Jahr 1986 entstand im oberösterreichischen Landesstudio des Österreichi-
schen Rundfunks (ORF) eine Idee, die mittlerweile eine Lichtspur durch ganz Eu-
ropa gezogen hat: Ein Licht aus Bethlehem soll als Botschafter des Friedens durch 
die Länder reisen und die Geburt Jesu verkünden. 

Die Aktion Friedenslicht in Deutschland geht auf die Initiative „Licht ins Dunkel“ 
des Österreichischen Rundfunks ORF zurück. Jedes Jahr entzündet ein Kind aus 
Österreich in der Geburtsgrotte Jesu in Betlehem das Friedenslicht. Am Samstag 
vor dem 3. Advent wird die kleine Flamme der Hoffnung in einer ökumenischen 
Aussendungsfeier in Österreich an die internationalen Pfadfinder*innen-Delegati-
onen weitergegeben. Pfadfinder*innen tragen das Licht von dort aus weiter – 
nach Europa und darüber hinaus in viele Länder der Welt. 

Das Friedenslicht ist Zeichen für Freundschaft, Gemeinschaft und Verständigung 
aller Völker. Dies ist gerade auch an den Orten wichtig, wo Jesus einst lebte und 
lehrte. Mit dem Entzünden und Weitergeben des Friedenslichtes erinnern wir uns 
an die weihnachtliche Botschaft und an unseren Auftrag, den Frieden unter den 
Menschen zu verwirklichen. Natürlich ist das Friedenslicht kein magisches Zei-
chen, das den Frieden herbeizaubern kann. 

Auch hier auf dem Maifeld findet seit vielen Jahren die Friedenslichtaktion statt. 
Geplant sind mehrere Gottesdienste mit dem Friedenslicht: Am Samstag, 21.12. 
um 18.00 Uhr in Münstermaifeld (gestaltet von den Maifeld-Scouts) und am Frei-
tag, 20.12. um 18.00 Uhr in Pillig bzw. beim Friedensgebet um 18.30 Uhr in Mert-
loch. Auch bei der „Kaaner Weihnacht“ am 21.12. um 18.00 Uhr steht das Frie-
denslicht im Mittelpunkt. Herzliche Einladung dazu! Gerade in diesen friedlosen 
Zeiten ist die Friedenslichtaktion sehr wichtig. Das Friedenslicht steht auch in un-
seren Kirchen zum Mitnehmen bereit. 

Das Pastoralteam 
__________________________________________________________________ 



 



Sternsingeraktion 2025 

Vom 10.-12 Januar ist wieder Sternsingerzeit. 
Kinder und Jugendliche gehen von Haus zu 
Haus, um den Segen Gottes in die Häuser zu 
bringen und Geld für Kinder in Not zu sam-
meln. Dies wird in jedem Dorf unserer Pfarrei 
organisiert, wenn sich Verantwortliche und 
Kinder für diese Aktion finden. Das hat bisher 
ganz gut geklappt. So konnten wir 2024 von 
der Pfarrei Maifeld rund 27.900 € ans Kinder-
missionswerk spenden. Ich bin sehr stolz da-
rauf und danke allen, die dazu beigetragen ha-
ben.  
In vielen Orten organisieren die Verantwortli-
chen die Aktion schon seit vielen Jahren. Wenn sie die Ansprechperson ihres Ortes 
kennen, können sie sich gerne dort melden, um die Aktion zu unterstützen. Die 
Möglichkeiten sind vielfältig: Die Kinder und Jugendlichen gehen mit, sie begleiten 
eine Gruppe von Kindern, sie helfen beim Ankleiden, bereiten Essen für die 
Gruppe, kommen zum Aussendungsgottesdienst, füllen die Spendendose der an-
kommenden Gruppe, oder unterstützen mit dem, was ihnen einfällt. In einigen 
Orten fehlt uns jedoch auch eine Person oder ein Team, welches die Aktion orga-
nisieren möchte.  
 

Ort Verantwortlich Kontaktdaten 

Einig Sandra Münch 02654 3057 

Gappenach Silvia Indefrei 0152 545721 52 

Gering Daniela Wilbert -- 

Gierschnach Annemarie Sattler   annemarie.sattler@die-
pixelwerkstatt.de 

Kaan Edith Weckbecker -- 

Kalt Anja Hell -- 

Kalt Beatriz Carranza -- 

Keldung Anna Thallwitz 0163 759 688 4 

Kerben    Carina Marhöfer 02654 962200 

Kollig Svetlana Brachtendorf 02654 962 797 0 

Küttig Elvira Heidger 02605 4199 

Lasserg Valerie Gottschild 0176 130 007 01 

Mertloch     Monika Still   02654 7992 



Mertloch Helga Mattern -- 

Metternich Claudia Noll 02605 848 768 

Mörz Sabrina Kühn -- 

Mörz Judith Schuhmacher 0151 220 965 30 

Münstermaifeld Stephanie Kill   0163 254 349 0 
 

Münstermaifeld Daniela Ragge -- 

Naunheim Judith Brodam-Kick 02654/987 609 

Naunheim Kasia Piontek   0170 347 815 5 

Pillig Birgit Theis    02605-960333 

Polch Renate Schmitt 02654 964485 

Ruitsch Anita K. 01729659399 

Wierschem Helga Böer -- 

  
Auf der Homepage unter www.katholisch-maifeld.de/Gemeindeleben/Kinder/Ju-
gend/Sternsinger finden Sie immer die aktuellen Infos. Bei weiteren Fragen mel-
den Sie sich einfach bei mir  renate.schmitt@bistum-trier.de oder 02654/964485. 
Ich habe alle Infos, die Sie brauchen. Die Kommunionkinder sind eingeladen, die 
Sternsinger tatkräftig zu unterstützen.  

Renate Schmitt, Gemeindereferentin 
__________________________________________________________________ 

 
Aktion Dreikönigssingen 2025: Plakat-
motiv 

 
Das Plakat zeigt Yeider (13 Jahre) und seine 
Schwester Dayana (14). Die beiden leben im 
Sternsingerprojekt „Benposta“ in der kolum-
bianischen Hauptstadt Bogotá. Dort haben 
sie Zuflucht vor der Gewalt und Armut in ih-
rem Viertel gefunden. Gemeinsam mit den 
anderen Kindern und Jugendlichen bei Ben-
posta setzen sie sich für ein friedliches Zu-
sammenleben ein, das auf Nächstenliebe, ge-
genseitigem Respekt und der Wahrung der 
Kinderrechte gründet. 

Quelle: www.sternsinger.de  © Charlie CorderoKindermissionswerk / 
Fairpicture 

http://www.katholisch-maifeld.de/Gemeindeleben/Kinder/Jugend/Sternsinger
http://www.katholisch-maifeld.de/Gemeindeleben/Kinder/Jugend/Sternsinger
mailto:renate.schmitt@bistum-trier.de


 
 

 
 
 

Adventsfenster am 23. Dezember in Mertloch 
 

Im Rahmen der Adventsfensteraktion der Mertlocher Möhnen  
gibt es auch ein Adventsfenster in der Kirche St. Gangolf. 

 
Montag, 23. Dezember zwischen 17:00 und 18:30 Uhr,  

Kirche St. Gangolf 

 

Kinderpunsch und Plätzchen, Geschichten zum Vorlesen,  

Lieder zum Mitsingen. 

 



 
 



 

 



Kfd-Dekanat Maifeld-Untermosel-Lichterweg zum Hochkreuz am 09.12. 
Im Winter draußen unterwegs sein, die Kälte spüren und ein Licht durch die Dun-
kelheit tragen. Diese Erfahrung verbindet uns mit der Heiligen Lucia, die mit ihrem 
Licht Menschen notwendige Hilfe gebracht hat. Viele Menschen machen die Welt 
durch ihre Stärken und ihre Ausstrahlung menschlicher, friedlicher und wärmer. 
Der Lichterweg im Advent lädt dazu ein, dem göttlichen Strahlen in uns allen nach-
zuspüren, es wertzuschätzen und weiterzugeben.  
Wir beginnen an der Hochkreuzhalle in Kollig, gehen gemeinsam den mit Impulsen 
gestalteten Lichterweg zum Hochkreuz auf dem Sammetzkopf (Länge ca. 1 km), 
kommen zu einem Umtrunk zurück in die Halle und feiern unsere Gemeinschaft. 
Herzliche Einladung an alle, die diesen Weg mit uns gehen möchten!  
Veranstaltet wird der Lichterweg vom kfd-Dekanatsvorstand Maifeld-Untermosel, 
Infos unter 02654/1592. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Lichterweg 
startet am Montag, dem 09.12.2024, um 18 Uhr an der Hochkreuzhalle in Kollig, 
Schulstraße. 

Marieluise Pree 

 

Foto: Marieluise Pree 

 
 



 

 
Katholische Frauengemeinschaft 

Polch 
 

 
 

 

Adventsbesinnung 
Donnerstag 12. Dezember 2024,  

15.00 Uhr Bürgerhaus Kaan 
 

Das Team der Frauengemeinschaft lädt zu einer 
vorweihnachtlichen Besinnung mit anschließen-
dem gemütlichem Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen ein.  
 
Anmeldungen bis 04.12.2024 bei Helene 
Gersabeck unter der Telefonnummer 02654/1592 
oder per Mail an: 
helene.gersabeck@googlemail.com 
 

mailto:helene.gersabeck@googlemail.com


 

 

 



 



 



 



Gemeindeschwester plus auf dem Maifeld 
Die Verbandsgemeinde Maifeld hat seit dem 1. Oktober 2024 eine Gemeinde-
schwester plus. Es ist ein Projekt des Landes Rheinland-Pfalz mit dem Ziel das 
Menschen auch im Alter möglichst lange in ihrem Haus oder ihrer vertrauten 
Wohnung leben können. Dieses Angebot möchte die Gemeindeschwester plus un-
terstützen. Dabei werden besonders die Ressourcen gefördert, damit die betagten 
Menschen möglichst lange ihre Selbstständigkeit erhalten. Die soziale Situation 
und das Umfeld spielen hierbei eine wichtige Rolle. 
Zu den Aufgaben der Gemeindeschwester plus gehört der präventive Hausbesuch. 
Dabei berät sie individuell und kostenlos zum Beispiel über die gesundheitliche 
und hauswirtschaftliche Versorgung, Mobilität, Ernährung, soziale Situation, Kon-
takte. Außerdem vermittelt sie wohnortnahe Teilhabeangebote (Bewegung in den 
Dörfern, Seniorentreffs...) oder regt entsprechende Angebote an. Bei allen Fragen 
rund um die Pflege stellt die Gemeindeschwester plus einen direkten Kontakt zum 
Pflegestützpunkt Maifeld her. Sie selbst führt keine pflegerischen Tätigkeiten aus. 
Zu erreichen ist Andrea Kaufmann unter der Telefonnummer 0151/53495148 
oder Email: andrea.kaufmann@maifeld.de 
 
  

 
Foto: Privat 

mailto:andrea.kaufmann@maifeld.de


Ort, in dem die Eucharistie gefeiert werden soll: 
 
 

 

Intention (Meinung): 

 

 

 

 

 
 

Besteller: 
 

 
gewünschter Zeitpunkt (ohne Gewähr): 
 
 

 
__________  ____________________________ 
Datum   Unterschrift 
 

Bitte im Kuvert mit dem entsprechenden Geldbetrag (5,- € pro 
Intention) im Pfarrbüro Münstermaifeld/Polch (Briefkasten) ein-
werfen bzw. in der Sakristei/Kirche vor oder nach den Gottes-
diensten abgeben!  

wird vom Pfarrbüro ausgefüllt: 

KaPlan/Excel eingetragen:      Betrag offen:   ____€ bez.  

 

Bestellbeleg für Mess-Intentionen 
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AKTUELLES AUS DEM PASTORALEN RAUM MAIFELD-UNTERMOSEL 
 



 



Firmung 2024 im Pastoralen Raum Maifeld-Untermosel 
Am 16.11.2024 wurden 107 Jugendliche des Pastoralen Raums Maifeld-Untermo-
sel in zwei aufeinanderfolgenden Eucharistiefeiern von Jugend- und Schulpfarrer 
Dominic Lück gefirmt. Mit ansprechenden Predigtworten und einer freundlichen 
Art war er den jungen Menschen und der ganzen Gemeinde nahe. Das Firmprojekt 
„Firmband“, die Chöre „Young Voices“ und „Erdentöne-Himmelsklang“ unter-
stützten die Gottesdienste musikalisch. So entstand eine gute Mischung von Chor- 
und Gemeindegesang in beiden Firmungen. Im Anschluss an die Firmung über-
reichten einzelne Katechet*innen den Neu-Gefirmten ihre Urkunde. Insgesamt 
unterstützten 25 Ehrenamtliche die Firmvorbereitung. Diese reflektieren in einem 
weiteren Treffen die gesamte Vorbereitungszeit und planen die Firmvorbereitung 
für das kommende Jahr. Im nächsten Jahr, am 8. November 2025, kommt Weihbi-
schof Brahm in unseren Pastoralen Raum, um Jugendlichen das Sakrament der 
Firmung zu spenden.  
 

Renate Schmitt, Gemeindereferentin 

 

 
  

 
 
 
 
 
 

Firmung 15 Uhr; Foto: Privat 

 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Firmung 18 Uhr, Foto: Privat 



Foto: Privat 

 

 

Diese Tage vor Weihnachten 

 

  

Sie liegen vor uns, 

ganz laut oder ganz still. 

Vollgepackt mit Sehnsucht 

oder leer ohne Sinn. 

Wecken Kindheitserinnerungen, 

vielleicht aber auch Ängste. 

Diese Tage vor Weihnachten,  

die verloren gehen im  

Geschenketrubel 

oder deren Lichterglanz  

uns erfreut. 

Diese Tage, die uns berühren, 

so oder so. 

  

 
Theresia Bongarth, In: Pfarrbriefservice.de 

 
 
 
 

 



 

KONTAKTE 
 

    Katholische  

    Kirchengemeinde  

    Maifeld 

 
 

Zentrales Pfarrbüro der Pfarrei Maifeld 
 
 

Wegen Renovierungs- u. Umbauarbeiten ist das Pfarrbüro in                               

Münstermaifeld geschlossen. 

Das Zentrale Pfarrbüro befindet sich bis auf Weiteres im Pfarrhaus in Polch. 

Der Briefkasten am Pfarrhaus Münstermaifeld wird täglich geleert. 

Die E-Mail-Anschrift bleibt weiterhin bestehen. 
 

 

Tanja Lellmann-Esch/ 

Stefanie Krechel und 

Claudia Scholl 
Sekretärinnen  

 

 

: 02605/739 und 02605-847 274 0 – : 02605-962135 

@: pfarramt.muenstermaifeld(at)t-online.de 
 

Pfarrbüro Polch 
Bahnhofstr. 8, 56751 Polch / : 02654/ 1067 

 

Öffnungszeiten im Pfarrbüro Polch: 
 Montag, Dienstag, Mittwoch: 09.00 – 12.00 Uhr /  

Donnerstag: 11.00 – 13.00 Uhr  

 
Unsere Kirchengemeinde im Internet: www.katholisch-maifeld.de 

 

Konto-Nummern der Kirchengemeinde:  
IBAN DE72 3706 0193 3003 0740 12 (PAX-Bank) 

IBAN DE10 5765 0010 0098 0847 34 (KSK Mayen)  
IBAN DE 68 5746 0117 0007 6445 11 (VR-Bank Rhein-Ahr-Eifel) 

 
  

mailto:pfarramt.muenstermaifeld@t-online.de
http://www.katholisch-maifeld.de/


 


